
Klaas Boes, Cluster Manager Zentraleuropa: „Für unser neues Büro 

haben wir nach einer integrierten Lösung für unseren Bedarf im Bereich 

intelligenter, digitaler Zusammenarbeit gesucht. Die Arbeit in einem 

internationalen Unternehmen bedeutet regelmäßige Zusammenarbeit 

verschiedener Standorte, oftmals über Grenzen hinweg. Das erfordert digitale 

Kommunikationsmöglichkeiten, um diese Zusammenarbeit zu erleichtern.

Mit den digitalen Kommunikations- und Konferenzlösungen von Ricoh haben 

wir eine Lösung gefunden, mit der wir unsere bereits bestehende Partnerschaft 

ausgeweitet haben. Mit der Einrichtung von 70 Besprechungsräumen mit digitalen 

Whiteboards, Smartphone-Anwendungen für die Raumreservierung und das 

Raummanagement, Narrowcasting-Bildschirme und audiovisuelle Anwendungen 

setzen wir uns für eine intelligentere Zusammenarbeit unserer Mitarbeiter ein und 

verringern Reisezeiten und Reisekosten hier und im Ausland. Darüber hinaus trägt 

dieses digitale Verfahren zu einer Senkung unserer CO2-Bilanz bei, etwas, worum 

wir uns als Unternehmen ständig bemühen.

Mit der Zeit wollen wir schrittweise weitere Büros mit diesen Lösungen 

ausstatten. Der Vorteil des internationalen Charakters von Ricoh besteht darin, 

dass wir die Einführung einfach fortsetzen können.

Fallstudie: AkzoNobel

Die Herausforderung

•	 Flexible Zusammenarbeit und Remote-
Meetings ermöglichen

•	 Effizientes Arbeitsplatzmanagement

•	 Senkung von Kosten, Energieverbrauch 
und CO2-Emissionen

•	 Größere Zufriedenheit im Job

Die Lösung

•	 Digitale Kommunikations- und 
Konferenzlösungen

•	 Smartphone-Anwendungen zur 
Reservierung und Verwaltung von 
Besprechungsräumen

•	 Narrowcasting-Bildschirme und 
audiovisuelle Anwendungen

•	 Videowall-, Touchscreen- und 
Bildschirmlösungen, Laser-/LED-
Projektoren

• Projektmanagement

Nachhaltige und Innovative 
Bürogebäude

AkzoNobel
Nachhaltige Zusammenarbeit
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Effiziente Zusammenarbeit durch den 
Einsatz von digitalen Whiteboards
Roland Huitink, Leiter der Abteilung Immobilien: „Um 

die Immobilienkosten und die Zahl der Arbeitsplätze zu 

minimieren, unterstützen wir unsere Mitarbeiter dabei, 

aus der Ferne miteinander zusammenzuarbeiten.

Videokonferenzen und digitale Whiteboards machen die 

Art der Zusammenarbeit etwas einfacher, nachhaltiger 

und angenehmer. Ein Whiteboard ist nicht nur ein 

Bildschirm, sondern ein interaktiver Computer.

Wenn wir eine Videokonferenz mit Teilnehmern an 

verschiedenen Orten zu Hause und im Ausland durchführen, 

sind wir dort auf dem Bildschirm zu sehen. Die Person, 

die gerade spricht, wird automatisch in Abhängigkeit der 

Stimmlautstärke auf dem Bildschirm angezeigt. Gleichzeitig 

können Präsentationen von verschiedenen Seiten auf 

dem Whiteboard bearbeitet werden.“ Standortleiter 

Peter de Haan ergänzt: „Die Möglichkeit schneller 

zusammenzuarbeiten und die Art, wie das Büro eingerichtet 

ist, sorgt für Atmosphäre und fühlt sich gut an. Das zeigt sich 

in einem höheren Engagement. Davon bin ich überzeugt.“

Vollständiger Überblick der Büronutzung
Huitink: „Mitarbeiter können die benutzerfreundliche 

Mapiq-App auf Ihrem Mobiltelefon nutzen, um die Dinge 

selbst zu organisieren. Auf diese Weise können Sie sehen, 

wo im Gebäude viel oder wenig los ist. Wenn man lieber in 

Ruhe arbeiten möchte, kann man in einen Teil des Gebäudes 

gehen, in dem nur wenige Kollegen arbeiten. Mit der 

App auf ihrem Smartphone, Tablet oder Laptop können 

die Mitarbeiter schnell einen Platz mit der benötigten 

Ausstattung finden und reservieren. Wir organisieren über 

unseren Computer alles selbst. Die Nutzung eines Gebäudes 

generiert eine Menge von Daten und die speichern wir. 

Dadurch erhalten wir einen vollständigen Überblick über die 

Büronutzung und wir können sie entsprechend steuern.“

Ergebnisse

•	 30 % Platz-, Kosten- und Energieeinsparungen

•	 Effizientes Arbeiten und Remote-Konferenzen

•	 Vollständiger Überblick über die Büronutzung

•	 Senkung von Reisekosten, Reisezeiten und CO2-Emissionen

•	 Wesentlicher Beitrag zu den Nachhaltigkeitszielen

•	 Größere Zufriedenheit im Job

Alles über Ihr Mobiltelefon selbst organisieren

„Videokonferenzen mit 
digitalen Whiteboards, die 
wie Computer funktionieren, 
machen die Zusammenarbeit 
über Grenzen hinweg wesentlich 
einfacher. Und intelligenter!“

Roland Huitink,

Leiter der Abteilung Immobilien, Akzo Nobel


